
Die Pilze der Wolfzahnau (Stadtgebiet Augsburg)
von Anton Sedlmeir 
Vorbemerkung der Schriftleitung:
Die Schriftleiter freuen sich, daß hiermit ihres Wissens zum ersten Mal in den „Berichten des 
Naturwissenschaftlichen Vereins für Schwaben“ ein größerer Beitrag aus der Mykologie (Pilz­
kunde) veröffentlicht werden kann.

Aufnahmegebiet war das am Zusammenfluß 
von Lech und Wertach gelegene Gelände der 
Wolfzahnau, genauer jedoch der zwischen 
Lech und Senkelbach/Proviantbach sich aus­
dehnende Auwald, einschließlich eines 400 m 
langen Uferstreifens am Lech südlich der 
Wehranlage.
Vom 5.2.84 bis 3.2.85 wurden insgesamt 27 
Begehungen von jeweils 2 bis 3 Stunden Dau­
er durchgeführt, die Mehrzahl davon (19) 
außerhalb der eigentlichen Pilzsaison (diese 
Juli -  Oktober).
Trotz der großen Landfläche von 30 ha ist der 
Wolfzahnau-Auwald sehr arm an Pilzen we­
gen des für ein Pilzwachstum ungünstigen 
Bodenaufbaues (sandiges Schwemmland) 
und des Fehlens von Nadelbäumen. Bei Aus­
bleiben von Niederschlägen setzt die Bildung 
von Fruchtkörpern regelrecht aus! So wurden 
bei der zweistündigen Pilzsuche am 2.9.84 
-  es hatte am 26.8.84 zum letzten Mal gereg­
net -  nur 3 frische Exemplare einer einzigen 
Pilzart auf Erde und 5 einer an Holz wachsen­
den Art registriert, während vergleichsweise 
zwei Tage später, bei weiterhin anhaltender 
Trockenperiode in einem Nadelwald (Neu­
kirchner Forst bei Thierhaupten) bei gleichem 
Zeitaufwand 44 Pilzarten mit ungefährt 400 
Exemplaren festgestellt werden konnten. 
Sicherlich erschwert die hohe und zum Teil 
sehr dichte Krautschicht das Auffinden von 
Bodenpilzen, so daß der eine oder andere 
Fruchtkörper übersehen werden kann. Im­
merhin konnten für die Wolfzahnau 151 
Großpilz-Arten festgestellt werden.
Es ist bekannt, daß viele Pilze eine Symbiose 
mit Baumarten eingehen und die an Holz 
lebenden Arten im Auwald an Anzahl sogar 
die Bodenpilzarten übertreffen. Es kommt 
also den hier vorkommenden Bäumen und

Sträuchern eine große Bedeutung zu. Nach­
folgend eine Auflistung der von mir festge­
stellten Baum- und Straucharten, geordnet 
nach deren ungefährer Häufigkeit:

Fraxinus excelsior Gewöhnliche Esche 
Ainus incana Grau-Erle 
Salix alba Silber-Weide 
Poplus nigra Schwarz-Pappel 
Prunus padus Traubenkirsche 
Betula pendula Hänge-Birke 
Salix caprea Sal-Weide 
Salix purpurea Purpur-Weide 
Cornus sanguinea Roter Hartriegel 
Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche 
Prunus spinosa Schlehe 
Ligustrum vulgare Liguster 
Crataegus monogyna Eingriffeliger 

Weißdorn
Rhamnus catharticus Echter Kreuzdorn
Sambucus nigra Schwarzer Holunder
Clematis vitalba Gemeine Waldrebe
Daphne mezereum Gemeiner Seidelbast
Viburnum lantana Wolliger Schneeball
Berberis vulgaris Berberitze
Corylus avellana Hasel
Salix viminalis Korb-Weide
Salix triandra Mandel-Weide
Salix nigricans Schwarzwerdende Weide
Euonymus europaeus Pfaffenhütchen
Populus alba Silber-Pappel
Populus tremula Zitter-Pappel
Acer platanoides Spitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn
Tilia cordata Winter-Linde
Tilia platyphyllos Sommer-Linde
Ribes rubrum Rote Johannisbeere
Ribes uva-crispa Stachelbeere
Rosa canina Heckenrose
Malus domestica Apfel
Prunus avium Vogelkirsche, Süßkirsche
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Pyrus pyraster Wildbirne 
Salix fragilis Bruch-Weide 
Aesculus hippocastanum Gemeine 

Roßkastanie 
Picea abies Fichte 
Robinia pseudoacacia Robinie

Acer campestre Feld-Ahorn 
Viburnum opulus Gemeiner Schneeball 
Laburnum anagyroides Goldregen 
Quercus robur Stiel-Eichel (Jungpflanze) 
Philadelphus coronarius Gemeiner 

Pfeifenstrauch
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